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Das Projekt SMART Cards zielt daraus ab, Studierende des Bachelorstudiengangs „Bau- und 

Umweltingenieurwesen“ bei dem Modul Stahlbetonbau I zu unterstützen.  Durch den großen 

Stoffumfang der behandelt wird, haben die Studierenden Probleme, ihre Fähigkeiten und 

Kenntnisse aus Vorlesung und Hörsaalübung gezielt anzuwenden. Dafür wird ihnen nun mit dem 

Projekt SMART Cards Unterstützung geboten. Die SMART Cards sind eine präzise 

Zusammenfassung jedes in der Übung behandelten Themas, die von den Studierenden in 

Eigenarbeit während der Selbstlernzeit erstellt werden. Dadurch findet die Komprimierung des 

Gelernten, was für die Prüfungsvorbereitung unerlässlich ist, schon während des Semesters und 

nicht erst direkt vor der Klausur statt. Die SMART Cards dürfen auch in der Klausur verwendet 

werden. Dies entzerrt den Lernaufwand, führt aber nicht zu einer Mehrarbeit für die Studierenden. 

Um den Studierenden noch mehr Unterstützung zu bieten, wurde der Betreuungsaufwand durch 

Sprechstunden und Diskussionsrunden erhöht. Eine Befragung der Teilnehmer hat gezeigt, dass das 

Projekt gut angenommen wurde und die Unterstützung bei der Vorbereitung auf die Klausur 

geschätzt wurde. Die Klausurergebnisse der Teilnehmer des Projektes waren im Vergleich zu den 

Nicht-Teilnehmern um 30% besser. Obwohl das Projekt einen erhöhten Arbeitsaufwand für den 

Übungsleiter bedeutet, ist eine Fortsetzung des Projektes SMART Cards wahrscheinlich. 


